Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830

Lebensraumtyp: 2180: Bewaldete Kistendiinen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 2180

- Kurztitel Bewaldete Kiistendiinen
2. Karten
2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte 2007-2017

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3
Vorkommensgebiets geliefert? )
2.3. Angewandte Methode flr Kartendaten a (a) Gesamterhebung oder statistisch

o abgesicherte Schatzung)
2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische
Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))
Region

3.2. Veroffentlichte SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite
Quellen Biotopkartierung Schleswig-Holstein

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-
im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

3.2. Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des

Verbreitungsgebiets: 1.989 km2 (198.939 ha)



4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:
4.3. Kurzzeittrend Richtung:
4.4. Kurzzeittrend AusmaB:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte
Methode:

4.10. Gunstiges naturliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum

Ermitteln des glinstigen
naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der
Gesamtflache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1)

gegeniiber der Angabe im letzten

Bericht (2.3.1) zu beobachten

2007-2018
0 (stabil)
k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

K.A.
K.A.

Kk.A.

K.A.

1.989 km2 (198.939 ha)

Das glinstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits fur
die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und flir den Bericht
2019 Uibernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich
waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das giinstige
Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der Zustand
bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland
1994) sowie groB genug zur Sicherung des langfristigen
Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative
Schatzungen unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle
Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem giinstigen
Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher
VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets, wurden
diese Flachen zum giinstigen Verbreitungsgebiet
hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder
genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen
gefiihrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000,
wobei 1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstiandige Uberpriifung der
gunstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in
der Guideline fur den FFH-Bericht 2019 war bisher nicht
moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode
vorgesehen. Es ist daher mit weiteren Anpassungen des
FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

ja



Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fur
Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu

4.1-4.11:

b+c

¢ (Anwendung einer anderen Methode)

k.A.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der
Flachenangabe:

5.2. Gesamtflache des

Lebensraumtyps (aktuelle

Flache):

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode
zur Bestimmung der LRT-

Flachengrofe:

5.5. Kurzzeittrend
Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend
Richtung:

5.7. Kurzzeittrend
AusmabB:

5.8. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend
Zeitraum:

5.10. Langzeittrend
Richtung:

5.11. Langzeittrend
Ausmabl:

5.12. Langzeittrend
Angewandte Methode:

5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete

Methode zum Ermitteln der

gunstigen Flache:

2007-2018

Minimum: 2,51 km2 (251 ha), Maximum: 2,52 km2 (252 ha), Best
Single Value: 2,52 km2 (251,5 ha)

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

2007-2018

+ (zunehmend)

K.A.

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

k.A.

k.A.

K.A.

k.A.

2,52 km2 (251,5 ha)

Die glinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fir die Berichte
2007 und 2013 festgelegt und fir den Bericht 2019 ibernommen,
sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berlicksichtigt, dass die glinstige Gesamtflache bei
den meisten LRT nicht kleiner sein darf als der Zustand bei



5.14. Veranderung der
Gesamtflache gegeniiber
der Angabe im letzten
Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur
Unterschiede:

5.15 Sonstige
Informationen zu 5.1-5.14:

Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fur Deutschland 1994) sowie
groB genug zur Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss.
Die Angaben sind konservative Schatzungen unter der Annahme,
dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der
gunstigen Gesamtflache entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und
finanziell moglicher VergroBRerung der aktuellen Gesamtflache,
wurden diese Flachen zur glinstigen Gesamtflache hinzugezahlt.
Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse
haben fallweise zu Korrekturen gefuhrt.

Eine systematische, vollstindige Uberpriifung der giinstigen
Referenzwerte nach einheitlichen wissenschaftlichen Kriterien
und den neuen Vorgaben in der Guideline fir den FFH-Bericht
2019 war bisher nicht moglich und ist fur die folgende
Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

a+b

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 2,21 km2 (221 ha), Maximum: 2,21 km2 (221 ha)

Minimum: 0,05 km2 (5 ha), Maximum: 0,05 km2 (5 ha)

Minimum: 0,25 km2 (25 ha), Maximum: 0,25 km2 (25 ha)
a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)
2007-2018

0 (stabil)

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)



6.6. Lebensraumtypische

Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige Informationen

zu 6.1-6.7:

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemai
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird fiir
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Code

A27

FO7

F33

102

JO3

Ranking Ranking

Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.
landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung M M
verursachen
Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten M M

Entnahme aus dem Grundwasser und
Oberflachengewassern (einschlieBlich marine Gewasser) M M
zur offentlichen Wasserversorgung und Erholungsnutzung

Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-

weiter Bedeutung)

Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer

Verursacher

M M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.



7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmalinahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich? Ja

8.1.a-c. Stand der

MaRnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

. a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population
8.2. Hauptzweck: und/oder des Habitats der Art)
8.3. Ort: a (innerhalb)

8.4. Reaktion auf

MaBRnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE MaBnahme
CFO3 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und

Erholungsaktivitaten

8.6. Sonstige Informationen zu ErhaltungsmalRnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 1

(good)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 1

(good)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natirlichen Verbreitungsgebiets: Fv



10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: FV

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: FV

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: Fv

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: Fv

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Grinde fur die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen

Berichtsperiode:

10.7.a. Gibt es Unterschiede in
der Bewertung zum vorherigen
Bericht?

10.7.b. Tatsachliche
Veranderung:

10.7.c. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen
Methode:

10.7.e. keine Informationen uber
die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fur den
Unterschied:

Bewertung Trend
nein ja

nein nein

nein nein

nein ja

nein nein

k.A.

d (Anwendung anderer Methoden
(einschlieBlich taxonomischer Anderungen
und der Anwendung anderer
Schwellenwerte))

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

Abweichend von der Empfehlung in den Guidelines bei einer FV-Bewertung der Spezifischen
Strukturen und Funktionen einen Schwellenwert von 90 % Flachenanteil in gutem Zustand
anzuwenden, wurde in Deutschland im Regelfall der Schwellenwert von 80 % beibehalten, um
unter anderem die Kontinuitat zu den vorherigen Bewertungen zu wahren.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe:

11.2. Art der Schatzung:

11.3. Angewandte Methode zur

Minimum: 233, Maximum: 238, Best Single Value:
235,5

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte



Bestimmung der LRT-FlachengroBe: Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)
11.5. Kurzzeittrend Angewandte ¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von
Methode: Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-
11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 9110: Hainsimsen-Buchenwiilder

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9110

- Kurztitel Hainsimsen-Buchenwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2.
Veroffentlichte
Quellen

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fir Umwelt und Energie

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9110_20190821.html 1/8



4.9.2019

4.1. GroBRe des

Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend
Zeitraum:

4.3. Kurzzeittrend
Richtung:

4.4. Kurzzeittrend
AusmabB:

4.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend
Zeitraum:

4.7. Langzeittrend
Richtung:

4.8. Langzeittrend
Ausmal:

4.9. Langzeittrend
Angewandte
Methode:

4.10. Giinstiges
natiirliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d.
Angewandete
Methode zum
Ermitteln des
giinstigen
natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung
der Gesamtflache
des natiirlichen

FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

61.285 km2 (6.128.595 ha)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

61.285 km2 (6.128.595 ha)

Das gunstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits flir die Berichte 2007 und 2013 festgelegt
und fiir den Bericht 2019 iibernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das glinstige Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der
Zustand bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fur Deutschland 1994) sowie groB genug zur
Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative Schitzungen
unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem
glinstigen Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets,
wurden diese Flachen zum glinstigen Verbreitungsgebiet hinzugezahlt. Methodisch bedingte
Veranderungen oder genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000, wobei 1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in der Guideline fiir den FFH-Bericht 2019
war bisher nicht moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit
weiteren Anpassungen des FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9110_20190821.html

2/8



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

Verbreitungsgebiets  ja
(4.1) gegeniiber der
Angabe im letzten
Bericht (2.3.1) zu
beobachten

Grund der Anderung: b +c

4.11.e. Hauptgrund

fiir Unterschiede: b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige
Informationen zu k.A.
4.1-4.11:

5. Fliche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Minimum: 403,49 km2 (40.348,67 ha), Maximum: 410,53 km2
Flache): (41.052,67 ha), Best Single Value: 407,01 km2 (40.700,67 ha)

5.3. Art der Schatzung: Beste Schatzung

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
LRT-FlachengroBe: begrenzten Menge von Daten)

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

5.6. Kurzzeittrend Richtung: + (zunehmend)

5.7. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode: begrenzten Menge von Daten)

5.9. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
5.10. Langzeittrend Richtung: k.A.
5.11. Langzeittrend Ausmal: k.A.
5.12. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9110_20190821.html 3/8



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtfldache gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

= (ungefahr so groh wie die aktuelle Flache)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring

hinausgehende nicht in der konsol. DB vorgesehen

Daten zum Zustand
des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in

Minimum: 124,48 km2 (12.448 ha), Maximum: 124,48 km2 (12.448 ha)

nicht gutem Minimum: 49,11 km2 (4.911 ha), Maximum: 49,11 km2 (4.911 ha)

Zustand:

6.1.c. Flache, deren

Zustand nicht Minimum: 233,41 km2 (23.341 ha), Maximum: 233,41 km2 (23.341 ha)

bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend

Zeitraum: 2006-2018

6.4, Kurzzeittrend .

Richtung: 0 (stabil)

6.5. Kurzzeittrend

Angewandte ¢ (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

Methode:

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9110_20190821.html

b (b) Uiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)
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4.9.2019

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)
ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fiir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten liberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking Ranking

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.

A27  landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen H H

BO3 Wiederaufforstung mit/Einfiihrung von nicht einheimischen oder nicht typischen M M
Baumarten (einschlieBlich neuer Arten und genetisch veranderter Organismen [GMOs])

BO7 Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich Bruchstlicke M M

BO8 Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen) M M

B15  Waldbewirtschaftung, die Altholzbestande verringert M M

B16 Holztransport M M

E06 Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die Luftverschmutzung M M
verursachen

F19 Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen, die Luftverschmutzung M M
verursachen

Jo3 Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer Verursacher M M
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats
der Art)

8.2. Hauptzweck:

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)
8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von natiirlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CBO1
CB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjiingung
CBO5 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB06 Beendingung der Waldbewirtschaftung

CEO1 Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

CEO3 Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der
Luft)

CF06 Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebieten und -
aktivitaten
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

Clo4  NICHT VERWENDEN: Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger gebietsfremder Arten

CS03 Habitatverbesserung fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrte Arten

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 1 (good)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 2 (poor)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: Fv

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: U1
10.6. Trend der Gesamtbewertung: +

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend
10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein ja
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein ja

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9110_20190821.html
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9110, ATL (Atlantische Region)

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle Flachengrofe:

11.2. Art der Schatzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erginzende Informationen

nein

nein

nein

k.A.

nein

nein

nein

b (tatsachliche Veranderung)

Minimum: 10.803,42, Maximum: 11.347,42, Best Single

Value: 11.075,42

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

Schatzung)

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830
Lebensraumtyp: 9120: Atlantische bodensaure Buchen-Eichenwélder mit Stechpalme
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9120

- Kurztitel Atlantische bodensaure Buchen-Eichenwalder mit Stechpalme
2. Karten
2.1. Datum der Daten fir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3
Vorkommensgebiets geliefert? )
2.3. Angewandte Methode flr Kartendaten a (a) Gesamterhebung oder statistisch

o abgesicherte Schatzung)
2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische
Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))
Region

HB: unveroffentlichte Gutachten
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite
Biotopkartierung Schleswig-Holstein

3.2. Veroffentlichte
Quellen

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-
im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

3.2. Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des

Verbreitungsgebiets: 13.346 km2 (1.334.680 ha)



4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:
4.3. Kurzzeittrend Richtung:
4.4. Kurzzeittrend AusmaB:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte
Methode:

4.10. Gunstiges naturliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum

Ermitteln des glinstigen
naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der
Gesamtflache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1)

gegeniiber der Angabe im letzten

Bericht (2.3.1) zu beobachten

2007-2018
0 (stabil)
k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

K.A.
K.A.

K.A.

K.A.

13.346 km2 (1.334.680 ha)

Das glinstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits fur
die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fur den Bericht
2019 Uibernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich
waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das glinstige
Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der Zustand
bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland
1994) sowie groB genug zur Sicherung des langfristigen
Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative
Schatzungen unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle
Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem giinstigen
Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher
VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets, wurden
diese Flachen zum giinstigen Verbreitungsgebiet
hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder
genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen
gefiihrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000, wobei
1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstiandige Uberpriifung der
gunstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in
der Guideline fur den FFH-Bericht 2019 war bisher nicht
moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode
vorgesehen. Es ist daher mit weiteren Anpassungen des
FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

ja



Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fur
Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu

4.1-4.11:

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der
Flachenangabe:

5.2. Gesamtflache des
Lebensraumtyps (aktuelle
Flache):

5.3. Art der Schatzung:
5.4. Angewandte Methode
zur Bestimmung der LRT-

Flachengrofe:

5.5. Kurzzeittrend
Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend
Richtung:

5.7. Kurzzeittrend
AusmabB:

5.8. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend
Zeitraum:

5.10. Langzeittrend
Richtung:

5.11. Langzeittrend
Ausmabl:

5.12. Langzeittrend
Angewandte Methode:

5.13. Gunstige Flache:
5.13.d. Angewandete

Methode zum Ermitteln
der gunstigen Flache:

2007-2018

Minimum: 7,76 km2 (775,77 ha), Maximum: 8,15 km2 (814,77 ha),
Best Single Value: 7,95 km2 (795,27 ha)

Beste Schatzung

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2007-2018

0 (stabil)

k.A.

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

7,95 km2 (795,27 ha)

Die glinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fir die Berichte
2007 und 2013 festgelegt und fiir den Bericht 2019 ibernommen,
sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berticksichtigt, dass die gunstige Gesamtflache bei
den meisten LRT nicht kleiner sein darf als der Zustand bei



Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland 1994) sowie
groB genug zur Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss.
Die Angaben sind konservative Schatzungen unter der Annahme,
dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der
gunstigen Gesamtflache entsprach. Nur im Falle von vorhandenem
Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und finanziell
moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache, wurden
diese Flachen zur gunstigen Gesamtflache hinzugezahlt.
Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse
haben fallweise zu Korrekturen gefihrt.

Eine systematische, vollstindige Uberpriifung der giinstigen
Referenzwerte nach einheitlichen wissenschaftlichen Kriterien
und den neuen Vorgaben in der Guideline fiir den FFH-Bericht
2019 war bisher nicht moglich und ist fur die folgende
Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

5.14. Veranderung der
Gesamtflache gegeniiber

der Angabe im letzten Ja
Bericht zu beobachten
Grund der Anderung: b+c

3.14.e. H‘aup’Egrund fur b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)
Unterschiede:
5.15 Sonstige

Informationen zu 5.1-5.14: k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

nicht in der konsol. DB vorgesehen

6.1.a. Flache in gutem Minimum: 4,7 km2 (470 ha), Maximum: 5,47 km2 (547 ha)

Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem . .- 0,89 km2 (89 ha), Maximum: 1,65 km2 (165 ha)

Zustand:

6.1.c. Flache, deren . . . .

Zustand nicht bekannt ist: Minimum: 1,59 km2 (159 ha), Maximum: 1,59 km2 (159 ha)

6.2. Angewandte Methode: b‘(b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

6.3. Kurzzeittrend 2007-2018

Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

6.5. Kurzzeittrend b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus



Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische
Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige Informationen
zu 6.1-6.7:

einer begrenzten Menge von Daten)
ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemai
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird fiir
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Ranking Ranking

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der

A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung

verursachen

Beeintr. Gefahrd.

Wiederaufforstung mit/Einfiihrung von nicht einheimischen
BO3 oder nicht typischen Baumarten (einschlieBlich neuer Arten M M
und genetisch veranderter Organismen [GMOs])

BO7

BOS Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden

Baumen)

Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen,
einschlieBlich Bruchstiicke

B12 Durchforstung der Baumschicht M M



B15 Waldbewirtschaftung, die Altholzbestande verringert M M

forstwirtschaftliche Aktivitaten zur Erzeugung erneuerbarer

B28 X M M
Engergien
Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft,

E06 : M M
die Luftverschmutzung verursachen
Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen, die

F19 M M
Luftverschmutzung verursachen

J03 Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer M M

Verursacher
7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmal3nahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich? Ja

8.1.a-c. Stand der

MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

. a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population
8.2. Hauptzweck: und/oder des Habitats der Art)
8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf

MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE MaBnahme
CBO1 Verhinderung der Umwandlung natirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und

von natiirlichem/ naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen
CB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjiingung

CB05 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CB06 Beendingung der Waldbewirtschaftung

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und

CFO3 Erholungsaktivitaten

8.6. Sonstige Informationen zu ErhaltungsmalRnahmen:



k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 1

(good)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 2 (poor)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natirlichen Verbreitungsgebiets: Fv
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: Fv
10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1
10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: U1

10.6. Trend der Gesamtbewertung: =

10.7. Grinde far die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiur den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.



11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle Flachengroe: Minimum: 458, Maximum: 464, Best Single

Value: 461
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung a (a) Gesamterhebung oder statistisch
der LRT-FlachengroBe: abgesicherte Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: ;
vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 9130: Waldmeister-Buchenwilder

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9130

- Kurztitel Waldmeister-Buchenwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2.
Veroffentlichte
Quellen

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fir Umwelt und Energie

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 33.791 km2 (3.379.140 ha)
4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schitzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: k.A.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der

Flachenangabe: 2006-2018

5.2.
Gesamtflache
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

des Minimum: 204,69 km2 (20.469,05 ha), Maximum: 212,78 km2 (21.278,05 ha), Best Single Value: 208,74
Lebensraumtyps km2 (20.873,55 ha)

(aktuelle

Flache):

5.3. Art der

Schitzung: Beste Schatzung

5.4.
Angewandte
Methode zur
Bestimmung der
LRT-
FlachengroBe:

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

5.5.
Kurzzeittrend 2006-2018
Zeitraum:

5.6.
Kurzzeittrend + (zunehmend)
Richtung:

5.7.
Kurzzeittrend k.A.
AusmabB:

5.8.
Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

5.9.
Langzeittrend k.A.
Zeitraum:

5.10.
Langzeittrend k.A.
Richtung:

5.11.
Langzeittrend k.A.
Ausmab:

5.12.
Langzeittrend
Angewandte
Methode:

k.A.

5.13. Giinstige

Flache: 208,74 km2 (20.873,55 ha)
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5.13.d.
Angewandete
Methode zum
Ermitteln der
giinstigen
Flache:

5.14.
Veranderung
der
Gesamtflache
gegeniiber der
Angabe im
letzten Bericht
zu beobachten

Grund der
Anderung:

5.14.e.
Hauptgrund fiir
Unterschiede:

5.15 Sonstige
Informationen
zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

Die guinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fur die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fiir den
Bericht 2019 iubernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berticksichtigt, dass die giinstige Gesamtflache bei den meisten LRT nicht kleiner sein
darf als der Zustand bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fir Deutschland 1994) sowie gro genug zur
Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative Schatzungen unter
der Annahme, dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der guinstigen Gesamtflache
entsprach. Nur im Falle von vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und finanziell
moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache, wurden diese Flachen zur glinstigen
Gesamtflache hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse haben
fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in der Guideline fir den FFH-Bericht 2019 war
bisher nicht moglich und ist fir die folgende Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das

FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Daten zum Zustand

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

Minimum: 79,87 km2 (7.987 ha), Maximum: 79,87 km2 (7.987 ha)

Minimum: 36,97 km2 (3.697 ha), Maximum: 36,97 km2 (3.697 ha)

6.1.c. Flache, deren

Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte

Minimum: 91,89 km2 (9.189 ha), Maximum: 91,89 km2 (9.189 ha)
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Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

0 (stabil)

C (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fur die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dariiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten Uberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking der Ranking der

Code Beeintrdachtigung/Gefahrdung Beeintr. Gefahrd.
A27  landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen M M
Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich
BO7 . M
Bruchstlicke
B08 Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen) M M
B15 Waldbewirtschaftung, die Altholzbestande verringert M M
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)
B16 Holztransport M M

B17 Bodenbearbeitung und andere Bodenbewirtschaftung in der

Forstwirtschaft M M
Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die

EO6 M M
Luftverschmutzung verursachen
Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen, die

F19 M M
Luftverschmutzung verursachen

GO8  Hege von Fisch- und Wildbestanden M M

102 Andere invasive gebietsfremde Arten (auffer denen mit EU-weiter M M

Bedeutung)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.
7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich? ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats

8.2. Hauptzweck: der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)
8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE MaBnahme

CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

CBO1 Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von natiirlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

CB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjingung

CBO5 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CB06 Beendingung der Waldbewirtschaftung

CEO1 Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

CEO3 Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der

Luft)

CF06 Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebieten und -
aktivitaten

CGO3 Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz fiir Fischerei und Jagd, Zuflitterung und Regulierung von

Pradatoren

CS03  Habitatverbesserung fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrte Arten

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 1 (good)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 2 (poor)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: Fv
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FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

u1

u1

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend
10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein ja
10.7.b. Tatsdchliche Veranderung: nein ja
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. b (tatsachliche Veranderung)

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle Flachengrofe:

11.2. Art der Schdtzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

Minimum: 10.420,63, Maximum: 10.715,63, Best Single
Value: 10.568,13

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9130, ATL (Atlantische Region)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erginzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)
Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 9150: Orchideen-Kalk-Buchenwiilder
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9150

- Kurztitel Orchideen-Kalk-Buchenwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert? ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

ATL(ATL (Atlantische Region))

3.2

S . NW:
\éireouf;ﬁnthchte https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
3'2'.. . NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
Veroffentlichte

Quellen - Links ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 3.101 km2 (310.198 ha)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018
4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)
4.4. Kurzzeittrend Ausmah: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schitzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend AusmaB: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: KA.
4.11. Veranderung der Gesamtfldache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fliche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018

Minimum: 0,44 km2 (44,3 ha), Maximum: 0,44 km2 (44,3 ha),

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Flache): Best Single Value: 0,44 km2 (44,3 ha)

5.3. Art der Schatzung: Beste Schatzung
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5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtfldache gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring
hinausgehende
Daten zum Zustand
des LRT vor?

nicht in der konsol. DB vorgesehen

FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

C (c) Uberwiegend auf der Grundlage von
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

= (ungefahr so groB wie die aktuelle Flache)

k.A.

ja

a+b

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.
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6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 0,39 km2 (39 ha), Maximum: 0,41 km2 (41 ha)

Minimum: 0,03 km2 (3 ha), Maximum: 0,06 km2 (6 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

2006-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fiir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nurin bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code

Ranking
der

Ranking

Beeintrachtigung/Gefahrdung der
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A27

BO4

BO7

BO8

EO1

Go8

G09

LO2

FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)

landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen

Aufgabe einer traditionellen Forstbewirtschaftung

Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich Bruchstlicke

Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen)

StraBen, Wege, Schienen und andere ahnliche Infrastuktur (z.B. Briicken, Viadukte,
Tunnel)

Hege von Fisch- und Wildbestanden

Entnahme und Sammlung anderer wilder Pflanzen- und Tierarten (auber Jagd und
Angelsport)

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche Sukzession (auBer direkte
Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch” berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafnahmen

Code

Beeintr.

M
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DE

CA12

CBO1

CBO3

CB04

CBO5

CB06

CEO1

CEO3

CFo3

CGo3

FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)

MaBnahme

Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von natiirlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

Wiedereinfiihrung geeigneter Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjlingung

Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

Beendingung der Waldbewirtschaftung

Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der
Luft)

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten

Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz fir Fischerei und Jagd, Zuflitterung und Regulierung von
Pradatoren

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 1 (good)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 1 (good)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)
10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: Fv

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: FV

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: Fv

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: Fv

10.6. Trend der Gesamtbewertung: =

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen . .

. ja nein
Bericht?
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: ja nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein

c (verbesserte Kenntnisse/genauere

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: Daten) k.A.
10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:
k.A.
11. Abdeckung in FFH-Gebieten
11.1. Aktuelle FlachengroBe: Minimum: 35,7, Maximum: 35,9, Best Single Value: 35,8
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT- a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9150, ATL (Atlantische Region)

FlachengroBe: Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)
11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 9160: Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwilder

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9160

- Kurztitel Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2.
Veroffentlichte
Quellen

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fir Umwelt und Energie

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 53.839 km2 (5.383.969 ha)
4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schitzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: k.A.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Minimum: 390,13 km2 (39.013 ha), Maximum: 408,48 km2 (40.848
Flache): ha), Best Single Value: 399,31 km2 (39.930,5 ha)
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4.9.2019

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtfldche gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

Beste Schatzung

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

- (abnehmend)

k.A.

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

> (groBer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen
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4.9.2019

Daten zum Zustand
des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 281,31 km2 (28.131 ha), Maximum: 335,77 km2 (33.577 ha)

Minimum: 63,53 km2 (6.353 ha), Maximum: 117,99 km2 (11.799 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

0 (stabil)

C (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fir die Bewertung wird
fir die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dartiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten Giberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9160_20190821.html 4/8



4.9.2019

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.

A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen H H

BO3 Wiederaufforstung mit/Einfuhrung von nicht einheimischen oder nicht typischen M M
Baumarten (einschlieBlich neuer Arten und genetisch veranderter Organismen [GMOs])

BO7 Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich Bruchstlicke M M

BO8 Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen) M M

B17 Bodenbearbeitung und andere Bodenbewirtschaftung in der Forstwirtschaft M M

B27 Modifizierung der hydrologischen FlieBbedingungen, physische Anderungen von M
FlieBgewassern oder Entwasserung fur forstwirtschaftliche Zwecke

E06 Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die Luftverschmutzung H H
verursachen

GO8  Hege von Fisch- und Wildbestanden M M

K04  Veranderung der Hydrologie M M

L06 interspezifische Beziehungen bei Pflanzen- und Tierarten (Konkurrenz, Pradation, M M
Parasitismus, Pathogene etc.)

7.2,

Informationsquellen

zu mit "hoch" k.A.

berichteten

Beeintrachtigungen:

7.3. Sonstige
Informationen:

FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

Ranking Ranking

Fiir den Erhalt von sekundaren Eichenwalder sind aktive ManagementmaBnahmen durch die
Bewirtschafter zwingend erforderlich. Diese umfassen VerjingungsmaBnahmen sowie in einem
bestimmten Umfang auch die Entnahme von Altbaumen. BO8 und B15 sind dann als
Beeintrachtigung bzw. Gefahrdung zu werten, wenn sie insgesamt zu einer Verringerung der
Habitatkontinuitat sowie des Zuwachses auch in hoheren Altersklassen fiihren.

8. Erhaltungsmaflnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

ja

b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

8.1.a-c. Stand der MaBnahme:

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats
der Art)

8.2. Hauptzweck:

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)
8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

CB03 Wiedereinfiihrung geeigneter Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CB0o4 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjungung

CBO5 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CB14 Regulierung der Ent- und Bewasserung und Infrastruktur (in Waldern)

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der

CEO3 Luft)

Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebieten und -

CFo6 aktivitaten

CGO3 Re@uktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz fiir Fischerei und Jagd, Zufiitterung und Regulierung von
Pradatoren

cio3 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota

cJo2 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 2 (poor)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: u (unk)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: U1

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsdchliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:
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4.9.2019

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe:

11.2. Art der Schatzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergéinzende Informationen

FFH-Bericht 2019 fur 9160, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 12.594,35, Maximum: 13.205,35, Best Single
Value: 12.899,85

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830
Lebensraumtyp: 9170: Labkraut-Eichen-Hainbuchenwalder
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9170

- Kurztitel Labkraut-Eichen-Hainbuchenwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3
Vorkommensgebiets geliefert? )
2.3. Angewandte Methode flr Kartendaten a (a) Gesamterhebung oder statistisch

o abgesicherte Schatzung)
2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische
Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))
Region

3.2. Veroffentlichte
k.A.
Quellen
NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-
im-nlwkn-46058.html
ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2. Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 3.653 km2 (365.329 ha)

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018



4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4, Kurzzeittrend Ausmal:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:

4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend AusmaB:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:
4.10. Gunstiges natiirliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des
glinstigen natiirlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1) gegeniuber der Angabe im letzten
Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:
4.11.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps

(aktuelle Flache): ha)

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung
der LRT-FlachengroBe:

Daten)
5.5. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018
5.6. Kurzzeittrend Richtung: - (abnehmend)
5.7. Kurzzeittrend Ausmal: k.A.

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder
statistisch abgesicherte
Schatzung)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

= (ungefahr so groB wie das
aktuelle Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten)

K.A.

Minimum: 9,15 km2 (915 ha), Maximum: 9,82
km2 (982 ha), Best Single Value: 9,48 km2 (948,5

Beste Schatzung

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von



5.9. Langzeittrend Zeitraum:
5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln der glinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache
gegeniber der Angabe im letzten Bericht
zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten)

k.A.
k.A.
k.A.
k.A.

X (unbekannt)

K.A.

ja

a+b
b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurz‘zeittrend 2006-2018
Zeitraum:
6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische ja

u (unbekannt)

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 3,51 km2 (351 ha), Maximum: 3,51 km2 (351 ha)

Minimum: 4,84 km2 (484 ha), Maximum: 4,84 km2 (484 ha)

Minimum: 1,12 km2 (112 ha), Maximum: 1,12 km2 (112 ha)

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)



Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige Informationen
zu 6.1-6.7:

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiur die Bewertung wird fur
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.

K.A.

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Ranking Ranking

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der

A27
verursachen

landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung

Beeintr. Gefahrd.

M M

Wiederaufforstung mit/Einfiihrung von nicht einheimischen
BO3 oder nicht typischen Baumarten (einschlieBlich neuer Arten M
und genetisch veranderter Organismen [GMOs])

BO4 Aufgabe einer traditionellen Forstbewirtschaftung M M

Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen,

BO7 einschlieBlich Bruchsticke H M
Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden

BO8 N M M
Baumen)

BO9 Kahlschlag M M

B15  Waldbewirtschaftung, die Altholzbestande verringert H M



Bodenbearbeitung und andere Bodenbewirtschaftung in der

B17 Forstwirtschaft

M M

G08  Hege von Fisch- und Wildbestanden H H

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche
L02 Sukzession (auBer direkte Veranderung durch Anderungen H H
der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2. Informationsquellen
zu mit "hoch" berichteten k.A.
Beeintrachtigungen:

Fur den Erhalt von sekundaren Eichenwalder sind aktive
ManagementmaBnahmen durch die Bewirtschafter zwingend
erforderlich. Diese umfassen VerjiingungsmafBnahmen sowie in

7.3. Sonstige einem bestimmten Umfang auch die Entnahme von Altbaumen.

Informationen: BO8 und B15 sind dann als Beeintrachtigung bzw. Gefahrdung zu
werten, wenn sie insgesamt zu einer Verringerung der
Habitatkontinuitat sowie des Zuwachses auch in hoheren
Altersklassen fuhren.

8. ErhaltungsmalRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen erforderlich? ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)
8.2. Hauptzweck: d (d) Wiederherstellung des Habitats der Art)
8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE MaBnahme
CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und
von natiirlichem/ naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CBO1
CBO3 Wiedereinfiihrung geeigneter Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjlingung

CB05 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB15 Sonstige forstwirtschaftliche MaBnahmen

CFO3 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und



Erholungsaktivitaten

CGO3 Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz fur Fischerei und Jagd, Zufiitterung
und Regulierung von Pradatoren

Clo5 Regulierung problematischer einheimischer Arten

8.6. Sonstige Informationen zu ErhaltungsmalRnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)

9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 2 (poor)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3 (bad)
9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:
10. Schlussfolgerungen
10.1. Gesamtbewertung des naturlichen Verbreitungsgebiets: FV
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1
10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2
10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2
10.6. Trend der Gesamtbewertung:
10.7. Griunde fir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend
10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum . X
vorherigen Bericht? nein Ja
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein ja

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein ja



10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein

10.7.e. keine Informationen uber die Ursache der . .
. nein nein
Anderung:
b (tatsachliche

10.7.b-d. Hauptgrund fur den Unterschied: k.A. Verinderung)

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

Der Gesamttrend wird abweichend von den Guidelines mit "sich verschlechternd” beurteilt, weil
aufgrund dem negativen Kurzzeittrend bei der Flache auch bei den Spezifischen Strukturen und
Funktionen ein negativer Trend angenommen werden kann, wofiir aktuell jedoch noch keine
Daten vorliegen.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Minimum: 870, Maximum: 870, Best Single Value: 870
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Bestimmung der LRT-FlachengroBe: Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

11.5. Kurzzeittrend Angewandte b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer

Methode: Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-
11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830
Lebensraumtyp: 9180: Schlucht- und Hangmischwélder
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: MAR

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9180

- Kurztitel Schlucht- und Hangmischwalder

2. Karten

2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte  2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3

Vorkommensgebiets geliefert? )
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer

2.3. Angewandte Methode fir Kartendaten Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum

Vorkommen und/oder zum Verbreitungsgebiet ja
geliefert?

3. Biogeografische Ebene

3.1 ..Blogeograflsche Region oder ATL(ATL (Atlantische Region))
marine Region
3.2. Veroffentlichte Quellen k.A.

ST: https://lau.sachsen-

3.2. Veroffentlichte Quellen - Links anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBRe des

Verbreitungsgebiets: 2.850 km2 (285.043 ha)

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: k.A.



4.3. Kurzzeittrend Richtung:
4.4. Kurzzeittrend AusmaB:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmah:

4.9. Langzeittrend Angewandte
Methode:

4.10. Gunstiges naturliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln des glinstigen
naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der
Gesamtflache des naturlichen
Verbreitungsgebiets (4.1)
gegeniiber der Angabe im letzten
Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:

k.A.

k.A.
Kk.A.

K.A.
K.A.

K.A.

K.A.

K.A.

Das glinstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits fur
die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und flir den Bericht
2019 ubernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich
waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das glinstige
Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der Zustand
bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland
1994) sowie groB genug zur Sicherung des langfristigen
Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative
Schatzungen unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle
Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem giinstigen
Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher
VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets, wurden
diese Flachen zum giinstigen Verbreitungsgebiet
hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder
genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen
gefiihrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000,
wobei 1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der
guinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in
der Guideline fur den FFH-Bericht 2019 war bisher nicht
moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode
vorgesehen. Es ist daher mit weiteren Anpassungen des
FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

nein



4.11.e. Hauptgrund fur
Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu

4.1-4.11:

k.A.

k.A.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der
Flachenangabe:

5.2. Gesamtflache des
Lebensraumtyps (aktuelle
Flache):

5.3. Art der Schatzung:
5.4. Angewandte Methode
zur Bestimmung der LRT-

Flachengrofe:

5.5. Kurzzeittrend
Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend
Richtung:

5.7. Kurzzeittrend Ausmal:

5.8. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend
Zeitraum:

5.10. Langzeittrend
Richtung:

5.11. Langzeittrend
Ausmal:

5.12. Langzeittrend
Angewandte Methode:

5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete
Methode zum Ermitteln der
glinstigen Flache:

2006-2017

Minimum: 0,03 km2 (2,55 ha), Maximum: 0,03 km2 (2,55 ha),
Best Single Value: 0,03 km2 (2,55 ha)

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

k.A.

k.A.
k.A.

K.A.

k.A.

k.A.

k.A.

K.A.

k.A.

Die glinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fir die Berichte
2007 und 2013 festgelegt und fir den Bericht 2019 ibernommen,
sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berlicksichtigt, dass die glinstige Gesamtflache bei
den meisten LRT nicht kleiner sein darf als der Zustand bei
Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fir Deutschland 1994) sowie
groB genug zur Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss.
Die Angaben sind konservative Schatzungen unter der Annahme,



dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der
glinstigen Gesamtflache entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und
finanziell moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache,
wurden diese Flachen zur glinstigen Gesamtflache hinzugezahlt.
Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse
haben fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen
Referenzwerte nach einheitlichen wissenschaftlichen Kriterien
und den neuen Vorgaben in der Guideline fur den FFH-Bericht
2019 war bisher nicht moglich und ist fur die folgende
Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

5.14. Veranderung der
Gesamtflache gegeniiber

der Angabe im letzten nein
Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur KA

Unterschiede: o
5.15 Sonstige KA

Informationen zu 5.1-5.14:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

nicht in der konsol. DB vorgesehen

6.1.a. F{ache in gutem Minimum: k.A., Maximum: k.A.
Zustand:
6.1.b. F!ache in nicht gutem Minimum: k.A., Maximum: k.A.
Zustand:
6.1.c. Flache, deren - . . .
7ustand nicht bekannt ist: Minimum: k.A., Maximum: k.A.

6.2. Angewandte Methode: k.A.

6.3. Kurzzeittrend
. ) k.A.

Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung: k.A.

6.5. Kurzzeittrend

Angewandte Methode: KA.

6.6. Lebensraumtypische ja



Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige Informationen
zu 6.1-6.7:

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiur die Bewertung wird fur
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.

K.A.

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung Ranking der Beeintr. Ranking der Gefahrd.

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch” berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen:

K.A.

8. ErhaltungsmalRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen erforderlich? nein

8.1.a-c. Stand der MaBnahme:
8.2. Hauptzweck:
8.3. Ort:

8.4. Reaktion auf MaBnahmen:

k.A.

k.A.

Kk.A.

Kk.A.

8.5 Erhaltungsmalinahmen



Code DE MaBnahme

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmalinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: k.A.
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: k.A.
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: k.A.

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten
Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natirlichen Verbreitungsgebiets:

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache:

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:
10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Grinde far die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.



10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Minimum: 0, Maximum: O, Best Single

Value: 0
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der d (d) nicht ausreichende oder keine
LRT-FlachengroBe: Daten vorliegend)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 9190: Alte bodensaure Eichenwilder auf Sandbdden mit Stieleiche
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 9190

- Kurztitel Alte bodensaure Eichenwalder auf Sandboden mit Stieleiche
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert? ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja
3. Biogeografische Ebene
3.1,
Biogeografische . .
Region oder ATL(ATL (Atlantische Region))
marine Region
HB: unveroffentlichte Gutachten
3.2, HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fur Umwelt und Energie
Veroffentlichte NW:
Quellen https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/

SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9190_20190821.html 1/8



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 55.927 km2 (5.592.748 ha)
4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schitzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: k.A.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Minimum: 182,47 km2 (18.246,72 ha), Maximum: 195,09 km2
Flache): (19.508,72 ha), Best Single Value: 188,78 km2 (18.877,72 ha)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9190_20190821.html



4.9.2019

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der
LRT-FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtfldche gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

Beste Schatzung

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

C (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

> (groBer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen
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4.9.2019

Daten zum Zustand
des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 73,75 km2 (7.375 ha), Maximum: 126,84 km2 (12.684 ha)

Minimum: 59,87 km2 (5.987 ha), Maximum: 111,2 km2 (11.120 ha)

Minimum: 2,06 km2 (206 ha), Maximum: 3,83 km2 (383 ha)

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fir die Bewertung wird
fir die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dartiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten Giberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen
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4.9.2019

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.

A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen H H

BO3 Wiederaufforstung mit/Einfuhrung von nicht einheimischen oder nicht typischen H M
Baumarten (einschlieBlich neuer Arten und genetisch veranderter Organismen [GMOs])

BO4  Aufgabe einer traditionellen Forstbewirtschaftung M M

BO7 Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich Bruchstlicke M

B0O8 Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen) M M

GO08  Hege von Fisch- und Wildbestanden M M

102 Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-weiter Bedeutung) M H

L02 Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche Sukzession (auBer direkte M M
Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2,

Informationsquellen

zu mit "hoch” k.A.

berichteten

Beeintrachtigungen:

7.3. Sonstige
Informationen:

FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

Ranking Ranking

Fur den Erhalt von sekundaren Eichenwalder sind aktive ManagementmaBnahmen durch die
Bewirtschafter zwingend erforderlich. Diese umfassen VerjiingungsmaBnahmen sowie in einem
bestimmten Umfang auch die Entnahme von Altbaumen. BO8 und B15 sind dann als
Beeintrachtigung bzw. Gefahrdung zu werten, wenn sie insgesamt zu einer Verringerung der
Habitatkontinuitat sowie des Zuwachses auch in hoheren Altersklassen fiihren.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats
der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_9190_20190821.html
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4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE

CA12

CBO1

CBO3

CBo4

CBO5

CEO1

CEO3

CF0é6

CGo3

cio3

MaBnahme

Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von natiirlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

Wiedereinfiihrung geeigneter Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjiingung

Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der
Luft)

Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebieten und -
aktivitaten

Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz fiir Fischerei und Jagd, Zufiitterung und Regulierung von
Pradatoren

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)

9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 2 (poor)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)

9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF:

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets:

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache:

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht?

10.7.b. Tatsachliche Veranderung:

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten
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4.9.2019

11.1. Aktuelle FlachengroBe:

11.2. Art der Schdtzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erginzende Informationen

FFH-Bericht 2019 fur 9190, ATL (Atlantische Region)
Minimum: 7.265,08, Maximum: 7.572,08, Best Single Value:

7.418,58

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 91D0: Moorwilder
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 91D0

- Kurztitel Moorwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert? ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja
3. Biogeografische Ebene
3.1,
Biogeografische . .
Region oder ATL(ATL (Atlantische Region))
marine Region
HB: unveroffentlichte Gutachten
3.2, HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fur Umwelt und Energie
Veroffentlichte NW:
Quellen https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/

SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:

4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4. Kurzzeittrend Ausmah:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:

4.7. Langzeittrend Richtung:

4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen
Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtfldache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1)
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

45.468 km2 (4.546.889 ha)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

statistisch abgesicherte Schatzung)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

= (ungefahr so groB wie das
aktuelle Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

b+c

¢ (Anwendung einer anderen
Methode)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.
5. Fléche des Lebensraumtyps
5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Minimum: 137,72 km2 (13.772,31 ha), Maximum: 138,43 km2
Flache): (13.843,31 ha), Best Single Value: 138,08 km2 (13.807,81 ha)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

5.3. Art der Schatzung: Beste Schatzung

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der

LRT-FlachengroBe: a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018
5.6. Kurzzeittrend Richtung: - (@bnehmend)
5.7. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

C (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode: mit sehr begrenzten Daten)

5.9. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
5.10. Langzeittrend Richtung: k.A.
5.11. Langzeittrend AusmaB: k.A.
5.12. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.
5.13. Giinstige Flache: X (unbekannt)

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der

giinstigen Flache: K-A.

5.14. Veranderung der Gesamtfldache gegeniiber der .

Angabe im letzten Bericht zu beobachten ja

Grund der Anderung: b

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)
5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14: k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring

hinausgehende nicht in der konsol. DB vorgesehen
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4.9.2019

Daten zum Zustand
des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 35,06 km2 (3.506 ha), Maximum: 35,06 km2 (3.506 ha)

Minimum: 57,5 km2 (5.750 ha), Maximum: 57,5 km2 (5.750 ha)

Minimum: 45,52 km2 (4.552 ha), Maximum: 45,52 km2 (4.552 ha)

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fir die Bewertung wird
fir die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dartiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten Giberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen
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4.9.2019

Code

A27

BO3

B27

EO6

F18

F19

102

Jo3

K02

K04

FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

Ranking
Beeintrachtigung/Gefahrdung der
Beeintr.
landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen M
Wiederaufforstung mit/Einfuhrung von nicht einheimischen oder nicht typischen M
Baumarten (einschlieBlich neuer Arten und genetisch veranderter Organismen [GMOs])
Modifizierung der hydrologischen FlieBbedingungen, physische Anderungen von H
FlieBgewassern oder Entwasserung fur forstwirtschaftliche Zwecke
Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die Luftverschmutzung M
verursachen
Wohn- und Erholungsaktivitaten und -Anlagen, die Luftverschmutzung verursachen M
Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen, die Luftverschmutzung M
verursachen
Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-weiter Bedeutung) M
Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer Verursacher M
Entwasserung H
Veranderung der Hydrologie M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch” berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

der Art)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_BerichtsdatervLieferung_20190830/HTML/AT L/EinzelberichteLrt_ATL_91D0_20190821.html

Ranking
der
Gefahrd.

M

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats

5/8



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)
8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafnahmen

Code

DE MaBnahme

CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

CA15 Regulierung der Ent- und Bewasserung sowie der Infrastruktur in der Landwirtschaft

Verhinderung der Umwandlung natirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von naturlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CBO1
CBO5 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CB06 Beendingung der Waldbewirtschaftung

Regulierung der Verwendung von Chemikalien, Diingemitteln, Kalkung und Schadlingsbekampfung in der
Forstwirtschaft

CB09
CB14 Regulierung der Ent- und Bewasserung und Infrastruktur (in Waldern)
CFO03 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten

CJ02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

Wiederherstellung von Lebensraumen, die durch hydrologischen Veranderungen fur verschiedene Zwecke
beeintrachtigt werden

cJo3
8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)

9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 2 (poor)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF:

u (unk)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets:

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache:

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

U1

uz

u1

u2

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen
Bericht?

10.7.b. Tatsachliche Veranderung:

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

Bewertung

nein

nein

nein

nein

nein

k.A.

Trend

ja

nein

ja

ja

nein

¢ (verbesserte Kenntnisse/genauere
Daten)

Der Gesamttrend wird abweichend von den Guidelines mit "sich verschlechternd” beurteilt, weil aufgrund dem
negativen Kurzzeittrend bei der Flache auch bei den Spezifischen Strukturen und Funktionen ein negativer Trend

angenommen werden kann, wofiir aktuell jedoch noch keine Daten vorliegen.
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11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe:

11.2. Art der Schatzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

FFH-Bericht 2019 fur 91D0, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 9.228,75, Maximum: 9.284,75, Best Single Value:

9.256,75

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 91EQ, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 91E0: Erlen-Eschen- und Weichholzauenwiilder

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 91EO

- Kurztitel Erlen-Eschen- und Weichholzauenwalder
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2.
Veroffentlichte
Quellen

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fir Umwelt und Energie

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91E0, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 62.095 km2 (6.209.588 ha)
4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schitzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: k.A.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Minimum: 93,7 km2 (9.370,19 ha), Maximum: 99,37 km2 (9.937,19
Flache): ha), Best Single Value: 96,54 km2 (9.653,69 ha)
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4.9.2019

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtfldche gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 91EQ, ATL (Atlantische Region)

Beste Schatzung

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

c (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

> (groBer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen
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4.9.2019

Daten zum Zustand
des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 91EQ, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 55,36 km2 (5.536 ha), Maximum: 74,37 km2 (7.437 ha)

Minimum: 22,17 km2 (2.217 ha), Maximum: 41,18 km2 (4.118 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

b (b) liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fir die Bewertung wird
fir die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dartiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten Giberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen
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4.9.2019

Code

A27

BO7

BO8

EO1

F28

102

KO1

K04

K05

LO6

FFH-Bericht 2019 fur 91EQ, ATL (Atlantische Region)

Beeintrachtigung/Gefahrdung

landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen

Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich Bruchstiicke

Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen)

StraBen, Wege, Schienen und andere ahnliche Infrastuktur (z.B. Briicken,
Viadukte, Tunnel)

Anderung der Uberflutungsbedingungen , Hochwasserschutz fiir Siedlungs- und
Freizeitentwicklung

Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-weiter Bedeutung)

Entnahmen von Grundwasser, Oberflachengewassern oder Mischwasser

Veranderung der Hydrologie

physikalische Gewasser-Veranderung

interspezifische Beziehungen bei Pflanzen- und Tierarten (Konkurrenz,
Pradation, Parasitismus, Pathogene etc.)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91E0, ATL (Atlantische Region)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von natiirlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CBO1

CB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjlingung

CBO5 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CB06 Beendingung der Waldbewirtschaftung

CEO1 Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

CF03 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten

Cl02 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter Bedeutung

CJO02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

Wiederherstellung von Lebensraumen, die durch hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke
beeintrachtigt werden

cJo3
8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 2 (poor)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3 (bad)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91E0, ATL (Atlantische Region)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten; uz

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2

10.6. Trend der Gesamtbewertung: =

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsdchliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

Minimum: 5.779,26, Maximum: 6.105,26, Best Single Value:
5.942,26
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91E0, ATL (Atlantische Region)

11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT- a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
FlachengroBe: Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergéinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&atzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)
Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 91F0: Hartholzauenwiilder
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 91F0

- Kurztitel Hartholzauenwalder

2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018
2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets geliefert? ja

a (a) Gesamterhebung oder statistisch

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten abgesicherte Schitzung)

2.4, Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen und/oder zum

Verbreitungsgebiet geliefert? Ja

3. Biogeografische Ebene

3.1.
Biogeografische
Region oder
marine Region

ATL(ATL (Atlantische Region))

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fiir Umwelt und Energie

3.2,
Veroffentlichte NW: . . . .
Quellen https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein
32 HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/
V. - . NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
eroffentlichte

SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

Quellen - Links ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)

4.1, GroBe des Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:

4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4, Kurzzeittrend Ausmah:

4.5, Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:

4.7. Langzeittrend Richtung:

4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1)
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

5. Fldche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe:

5.2, Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle
Flache):

13.272 km2 (1.327.245 ha)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder
statistisch abgesicherte Schatzung)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

> (groBer als das aktuelle
Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

2006-2018

Minimum: 8,33 km2 (833,49 ha), Maximum: 8,53 km2 (853,49
ha), Best Single Value: 8,43 km2 (843,49 ha)
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4.9.2019

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)

Beste Schatzung

b (b) iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

c (c) liberwiegend auf der Grundlage von
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

>> (viel groBer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

a+b

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring
hinausgehende
Daten zum Zustand

nicht in der konsol. DB vorgesehen
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4.9.2019

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 2,66 km2 (266 ha), Maximum: 4,94 km2 (494 ha)

Minimum: 3,49 km2 (349 ha), Maximum: 5,77 km2 (577 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemal Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fiir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nurin bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei
den charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Berucksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_BerichtsdatervLieferung_20190830/HTML/AT L/EinzelberichteLrt_ATL_91F0_20190821.html 4/8



4.9.2019

Code

A27

BO7

BO8

EO6

Go8

102

KO3

K04

K05

LO6

FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)

Beeintrachtigung/Gefahrdung

landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen

Beseitigung von Totholz und absterbenden Baumen, einschlieBlich Bruchstiicke

Beseitigung von Altbaume (auBer Totholz und absterbenden Baumen)

Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die
Luftverschmutzung verursachen

Hege von Fisch- und Wildbestanden

Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-weiter Bedeutung)

Entwicklung und Errichtung von Dammen

Veranderung der Hydrologie

physikalische Gewasser-Veranderung

interspezifische Beziehungen bei Pflanzen- und Tierarten (Konkurrenz,
Pradation, Parasitismus, Pathogene etc.)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch” berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. ErhaltungsmafRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_BerichtsdatervLieferung_20190830/HTML/AT L/EinzelberichteLrt_ATL_91F0_20190821.html

Ranking der
Beeintr.

Ranking der
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)
8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

CA12 Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von natliirlichem/
naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CBO1
CB04 Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjingung
CBO5 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CEO1 Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der
Luft)

CEO03
CF03 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten
Clo2  Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter Bedeutung
Cl03  Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota
CJ02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 2 (poor)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 3 (bad)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: u (unk)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_BerichtsdatervLieferung_20190830/HTML/AT L/EinzelberichteLrt_ATL_91F0_20190821.html
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)
9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets:

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache:

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht?

10.7.b. Tatsachliche Veranderung:

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe:

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_BerichtsdatervLieferung_20190830/HTML/AT L/EinzelberichteLrt_ATL_91F0_20190821.html

u1

u2

uz

u2

u2

Bewertung Trend

nein

nein

nein

nein

nein

k.A.

nein

nein

nein

nein

nein

k.A.

Minimum: 694,84, Maximum: 712,84, Best Single Value: 703,84

718



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 91F0, ATL (Atlantische Region)
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer

LRT-FlachengroBe: begrenzten Menge von Daten)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)
11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_BerichtsdatervLieferung_20190830/HTML/AT L/EinzelberichteLrt_ATL_91F0_20190821.html 8/8



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830
Lebensraumtyp: 91TO: Mitteleuropéische Flechten-Kiefernwélder
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 91T0

- Kurztitel Mitteleuropaische Flechten-Kiefernwalder

2. Karten

2.1. Datum der Daten fir die Vorkommenskarte 2006-2017

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3

Vorkommensgebiets geliefert? )
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer

2.3. Angewandte Methode fir Kartendaten Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum
Vorkommen und/oder zum Verbreitungsgebiet ja
geliefert?

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische
Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))
Region

3.2. Veroffentlichte
k.A.

Quellen

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-
im-nlwkn-46058.html

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2. Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 388 km2 (38.801 ha)



4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:
4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4, Kurzzeittrend Ausmal:
4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmabl:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:
4.10. Gunstiges naturliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des gilinstigen
naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1) gegenuber der Angabe im letzten
Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:
4.11.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps

(aktuelle Flache): (23,55 ha)

5.3. Art der Schatzung: Beste Schatzung

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung
der LRT-FlachengroBe:

Daten)
5.5. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018
5.6. Kurzzeittrend Richtung: - (abnehmend)

5.7. Kurzzeittrend Ausmal: k.A.

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder
statistisch abgesicherte
Schatzung)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

>> (viel groBer als das aktuelle
Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

C

¢ (Anwendung einer anderen
Methode)

K.A.

Minimum: 0,15 km2 (15,2 ha), Maximum: 0,32
km2 (31,9 ha), Best Single Value: 0,24 km2

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von



5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:
5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend Ausmal:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln der glinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache
gegeniber der Angabe im letzten Bericht
zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

>> (viel groBer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

a
a (tatsachliche Veranderung)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurz‘zeittrend 2006-2017
Zeitraum:
6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische ja

u (unbekannt)

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 0,16 km2 (16 ha), Maximum: 0,16 km2 (16 ha)

Minimum: 0,08 km2 (8 ha), Maximum: 0,08 km2 (8 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)



Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige Informationen
zu 6.1-6.7:

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiur die Bewertung wird fur
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.

K.A.

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Ranking Ranking

Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der

A27
verursachen

landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung

Beeintr. Gefahrd.

M M

Wiederaufforstung mit/Einfiihrung von nicht einheimischen
BO3 oder nicht typischen Baumarten (einschlieBlich neuer Arten M
und genetisch veranderter Organismen [GMOs])

BO4 Aufgabe einer traditionellen Forstbewirtschaftung H H
Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen, die

F19 M M
Luftverschmutzung verursachen

J03 Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer H H

Verursacher

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche
L02 Sukzession (auBer direkte Veranderung durch Anderungen M H
der Land- oder Fortwirschaftspraxis)



LO3 Akkumulation organischen Materials H H
LO4 Naturliche Eutrophierung oder Versauerung M M

interspezifische Beziehungen bei Pflanzen- und Tierarten

L06 (Konkurrenz, Pradation, Parasitismus, Pathogene etc.)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmal3nahmen

8.1 Sind MaBnahmen erforderlich? ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)
8.2. Hauptzweck: d (d) Wiederherstellung des Habitats der Art)
8.3. Ort: a (innerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmalinahmen

Code
DE

MaBnahme

CBO3 Wiedereinfuhrung geeigneter Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB05 Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB06 Beendingung der Waldbewirtschaftung

Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und

CF06 Erholungsgebieten und -aktivitaten
Clo3 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota
CLOT Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr naturlicher

Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmalinahmen:

K.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 3



(bad)

9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: ?bad)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3
(bad)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten
Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des naturlichen Verbreitungsgebiets: u2
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: u2
10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2
10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2
10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Grinde fir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiur den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

Der Gesamttrend wird abweichend von den Guidelines mit "sich verschlechternd” beurteilt, weil
aufgrund dem negativen Kurzzeittrend bei der Flache auch bei den Spezifischen Strukturen und
Funktionen ein negativer Trend angenommen werden kann, wofir aktuell jedoch noch keine
Daten vorliegen.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten



11.1. Aktuelle Flichengroe: Minimum: 7,4, Maximum: 7,4, Best Single

Value: 7,4
11.2. Art der Schatzung: 95%-Konfidenz-Intervall
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung a (a) Gesamterhebung oder statistisch
der LRT-FlachengroBe: abgesicherte Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: abgesicherte Schatzung)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



	2180: Bewaldete Küstendünen
	9110: Hainsimsen-Buchenwälder
	9120: Atlantische bodensaure Buchen-Eichenwälder mit Stechpalme


	9130: Waldmeister-Buchenwälder
	9150: Orchideen-Kalk-Buchenwälder
	9160: Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwälder
	9170: Labkraut-Eichen-Hainbuchenwälder


	9180: Schlucht- und Hangmischwälder


	9190: Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandböden mit Stieleiche
	91D0: Moorwälder
	91E0: Erlen-Eschen- und Weichholzauenwälder
	91F0: Hartholzauenwälder
	91T0: Mitteleuropäische Flechten-Kiefernwälder



